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Sportlich inden Herbst
TEENS SPORTIV I Das erfolgreiche Jugendprojekt von Alpenver-
ein und Sportunion wird mit attraktiven Aktivitäten fortgesetzt.
STOCKERAU I Gemeinsam mit Frühjahr etwa Klettergarten, Ca-
den Teenagern wurde vom Pro- nyoning oder Grillnachmittag.
jekt Teens Sportiv im Sommer "Uns geht es darum, gemeinsam
ein abwechslungsreicher. Ter- mit den Jugendlichen Spaß an
minplan erstellt, mit dem Ziel, der Bewegung zu haben und die
im Herbst neue Teilnehmer be- Natur zu erleben", erklären die
grüßen zu _können. Mit den . Jugendleiter Pia Edelmann von
Kernkompetenzen der beiden . der Sportunion sowie Lisa Hell-
Vereine Alpenverein und Sport- mann und Gabriel Ehrentraud
union werden die unterschied- vom Alpenverein die Hinter-
lichsten Aktivitäten abgedeckt. gründe für dieses Projekt.
Das Projekt möchte Teenager Zum Auftakt der Herbstsaison
zwischen 14 und 19 Jahren für steht Paintball am Programm: Es
Sport begeistern. Die Raiffeisen- geht am 20. September nach
bank Stockerau unterstützt diese Kamabrunn zu einem der
Initiative und bietet Jugendli- schönsten und ältesten Wood-
ehen die Möglichkeit,zu attrakti- land-Spielfelder (www.x-treme-
ven Preisen außergewöhnliche sports.at). Treffpunkt ist um 13
Sportarten auszuprobieren. Uhr bei der Park&Ride-Anlagein

Einmal pro Monat werden so Stockerau, Mindestalter ist hier
die unterschiedlichsten Unter- 16Jahre, Anmeldung bis 17.Sep-
nehmungen angeboten, im tember. Die Kosten betragen 20

Euro für Mitglieder von Alpen-
verein, Sportunion oder Raiffei-
sen-Club, für Nicht-Mitglieder
30Euro.

Da Jugendliche unter der Wo-
che oft keine Zeit für regelmäßi-
gen Sport haben, finden die indi-
viduellen Workshops an je ei-
nem Samstag (oder Sonntag) pro
Monat statt. Dies bietet den
Teenagern die Möglichkeit, un-
abhängig von ihrem Schulort in
ihrer unmittelbaren Heimat ak-
tiv zu sein.

Ziel ist es, mit einem abwechs-
lungsreichen Sportangebot die
Freude an der Bewegung zu ver-
mitteln und ein alternatives Ge-
meinschaftserlebnis abseits von
Party und Playstation zu bieten,
ohne dass dabei der Spaß zu
kurz kommt.

ZU TEENS SPORTIV
24. /25. Oktober: Jugendtreff mit
Übernachtung in der Turnhalle;
Highlights: Abenteuerspielplatz,
Slackline und Kletterspielen
November: Ausflug Kletterzentrum
Dezember: Ski- und Snowboardtag
Jänner: (Hip-Hop) Dance
Anmeldung und Infonnationen:
per E-Mail: jugend.stockerau@sek-
tion.alpenverein.at bzw. p.edel-
rnann@sportunion.at
oder unter" 0650/9249523 (Al-
penverein) oder" 0664/9124120
(SportU!1ion).
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Neuer Lehrvertrag-
Bnoeiterte Berufschancen

Je mehr JObprofile auf eine Aus-
. bildung passen, desto besser die

Aussichten. Der neue Ausbil-
dungsweg der Installateurlehre
ist das beste Beispiel dafür: Im
dritten Lehrjahr werden zwei
Module aus einer Reihe von
möglichen Berufsbildern ge-
wählt. Aufbauend auf diebisheri-
ge Erfahrung werden so Berufe
ausgesucht, die zu den elqenen
Fähigkeiten passen und Spaß
machen. Konkret bedeutet das,
die Wahl zwischen so unter-
schiedlichen Berufen wie Bad-
Designer oder Haustechniker.
Die Basis dafür legt die Ausbil-
dung zum Installateur, die Ent-
scheidung 'zur Spezialisierung
erfolgt bewusst erst später.
• Überblick über Karrieremög-
lichkeiten im NÖ Installateur-
Fachbetrieb oder unter
www.installateur-noe.at!


